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Rundschreiben D 16/2015 
 
 
 
D-Arzt-Fortbildung für den Bereich  REHA-MEDIZIN 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir informieren Sie über die Fortbildungsveranstaltung „Reha-Medizin - Komplexe Heilver-
läufe im Fokus“ am 30.09.2015 in Lübeck.  
 
Die Veranstaltung ist als Fortbildung im Sinne der Ziff. 5.12 der Anforderung der gesetzlichen 
Unfallversicherungsträger nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am Durchgangsarztverfahren (in 
der Fassung vom 01. Januar 2011) anerkannt.  
 
Teilnahmeanmeldung bitte per Fax oder E-Mail an: 
BG-Sekretariat UKSH Campus Lübeck, Frau Cornelia Hohnroth 
Fax: 0451 500-20 33 / E-Mail: cornelia.hohnroth@uksh.de 
 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem beigefügten Flyer. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
Ziche 
Stellv. Geschäftsstellenleiter 

DGUV, Landesverband Nordost, Fregestr. 44, 12161 Berlin 

 

An die beteiligten 
 Durchgangsärzte und Durchgangsärztinnen  
 VAV-Krankenhäuser  
 SAV-Krankenhäuser  
 Ärzte und Ärztinnen der handchirurgischen 

Versorgung Unfallverletzter im Rahmen des 
VAV 

 

 
 

 

Ihr Zeichen:  

Ihre Nachricht vom:  

Unser Zeichen: Ze/tg 

Ansprechpartner: Herr Ziche 

Telefon: 030 / 85 105 - 5223 

Fax: 030 / 85 105 - 5225 

E-Mail: Gerald.Ziche@dguv.de 

Datum: 20. Juli 2015 



Universitätsklinikum Schleswig-Holstein
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Ratzeburger Allee 160, Haus 40
23538 Lübeck
Telefon: 0451-500-2642

www.uksh.de/unfallchirurgie-luebeck

Organisation/Sekretariat
PD Dr. med. R. Oheim
BG-Sekretariat UKSH Campus Lübeck
Cornelia Hohnroth
Tel.: 0451 500-20 03
Fax: 0451 500-20 33
cornelia.hohnroth@uksh.de

D-Arzt-Fortbildung 

Reha-Medizin  
Komplexe Heilverläufe 
im Fokus

30. September 2015

Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung durch die Ärzte-
kammer Schleswig-Holstein mit 4 Fortbildungspunkten. 

Anerkennung durch die Deutsche Gesetzliche Unfallversiche-
rung (DGUV): Die Veranstaltung ist als Fortbildung im Sinne 
der Ziffer 5.12 der Anforderungen der gesetzlichen Unfallver-
sicherungsträger nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am Durch-
gangsarztverfahren (in der Fassung vom 1.1.2011) im Bereich 
Reha-Medizin anerkannt.

Veranstaltungsort
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Lübeck
Zentralklinikum, Hörsaal 3 (ZK3)
Ratzeburger Allee 160, 23562 Lübeck

Anmeldung
Eine Voranmeldung wird aus organisatorischen Gründen bis 
zum 01. September 2015 erbeten!

Teilnahmeanmeldung bitte per Fax, oder E-Mail an: 
BG-Sekretariat UKSH Campus Lübeck
Cornelia Hohnroth
Fax: 0451 500-20 33 
cornelia.hohnroth@uksh.de

Campus Lübeck

Faxantwort

Name

An der Veranstaltung „Reha-Medizin – Komplexe Heilverläufe 
im Fokus“ nehme ich mit ______ Personen teil

Datum Unterschrift



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir haben 2014 unsere D-Arzt-Fortbildungsreihe am Campus  
Lübeck ins Leben gerufen und wollen diese wie bereits ange-
kündigt auch in diesem Jahr fortführen. Im März diesen Jahres 
haben wir bereits gemeinsam mit der Kinderklinik des UKSH 
eine sehr erfolgreiche Veranstaltung zum Themenkomplex Kin-
dertraumatologie absolviert und hoffen, dass die aktuell ge-
plante Veranstaltung zum Thema Reha-Medizin am 30.09.2015 
ebenfalls bei Ihnen auf reges Interesse stößt. 

Das Thema unserer aktuellen D-Arzt-Fortbildung ist:  
„Reha-Medizin – Komplexe Heilverläufe im Fokus“. Im Rahmen 
dieser Veranstaltung wollen wir anhand klinischer Beispiele ak-
tuelle Möglichkeiten der stationären und ambulanten Rehabili-
tation Unfallverletzter aufzeigen und mit Ihnen gemeinsam Stra-
tegien des Managements komplexer Heilverläufe diskutieren.

Die entsprechenden Zertifizierungen der Deutschen Gesetz-
lichen Unfallversicherung (DGUV) sowie der Ärztekammer 
Schleswig-Holstein liegen bereits vor. 

Wir freuen uns sehr, Sie am 30.09.2015 bei uns auf dem Cam-
pus Lübeck des Universitätsklinikums Schleswig-Holstein be-
grüßen zu dürfen.

Programm

16:00  Begrüßung
 Jürgens/Paech

16:15  Beispiele komplexer septischer Heilverläufe
 Schoop

16:45  Komplexe stationäre Rehabilitation (KSR) –  
wann ist sie indiziert und was kann sie leisten?

 Glaesener

17:15  Operative Versorgung komplexer Wirbelsäulen-
verletzungen

 Unger

17:45  Berufsgenossenschaftliche stationäre Weiterbe-
handlung (BGSW) – Was ist das Besondere?

 Karakaya 

18:15  Pause/Imbiss

18:45  Arbeitsplatzbezogene muskuloskeletale Rehabilitation 
(ABMR) – Das neue Arbeitstier der beruflichen Reha-
bilitation?

 Niemann

19:15  Supportive Therapie des Knochenstoffwechsels in der 
Rehabilitation

 Oheim

19:45  Möglichkeiten der ambulanten Rehabilitation (EAP etc.)
 Rau 

20:15  Verabschiedung/Evaluation

Referenten

Dr. J.-J. Glaesener
Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg
Chefarzt, Zentrum für Rehabilitationsmedizin

K. Karakaya 
Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg
Oberarzt, Zentrum für Rehabilitationsmedizin

K. Niemann
Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg
Physiotherapeut, Zentrum für Rehabilitationsmedizin

Priv.-Doz. Dr. R. Oheim
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Lübeck
Oberarzt, Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

G. Rau
Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg
Physiotherapeutin, Zentrum für Rehabilitationsmedizin

Dr. R. Schoop
Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg
Oberärztin, Septische Unfallchirurgie und Orthopädie

Dr. A. Unger
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Lübeck
Oberarzt, Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Prof. Dr. med. A. Paech
Chefarzt
Stv. Klinikdirektor

Prof. Dr. med. C. Jürgens
Direktor der Klinik


